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Starte deine Designkarriere! gkc
HF Schule für Gestaltung SQCh
Infoevent 20.01.2021 d

Kanton St.Gallen |Schule für Gestaltung
Gewerbliches Berufs- und
Weiterbildungszentrum St.Gallen

tlültl
wo Kinder und Jugendliche
leben und lernen

GESUCHT: WOHNPLATZ FÜR

JUNGE FLÜCHTLINGE

tipiti begleitet junge Menschen in die soziale und berufliche
Selbständigkeit. Neben Schweizer jugendlichen sind dies

junge Flüchtlinge, welche ohne ihre Eltern aus Afghanistan,
Eritrea oder einem anderen Land in die Schweiz geflohen
sind. Der Verein begleitet sie bei ihrer Alltagsbewältigung und
der Entwicklung von persönlichen und beruflichen
Perspektiven.

Einerseits weisen diese jungen Menschen durch ihre
Fluchtgeschichte eine enorme Selbständigkeit auf. Anderseits
ist vieles fremd, die deutsche Sprache, unsere Kultur und
Sitten, das Essen u.v.m. Der Alltag in einer Familie fördert ihre
Integration.

Sind Sie bereit, Ihr Haus zu öffnen und einem Jugendlichen für
ein bis zwei jähre ein Zuhause zu bieten; diesen jungen
Menschen an Ihrer Kultur teilnehmen zu lassen; sich bei

dieser Aufgabe von einem-r Fachberater-in begleiten zu
lassen? Dann melden Sie sich bitte bei donat.rade@tipiti.ch
079 315 06 66 www.tipiti.ch

Interstaatliche Maturitätsschule
für Erwachsene St.Callen/Sargans

Jetzt an die ISME und weiter
an die Uni, ETH oder PH
Sie erlangen an der ISME in St.Gallen oder Sargans
den Zugang zu allen universitären Hochschulen auf
dem zweiten Bildungsweg.

Alle Infos: isme.ch
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